
Merneser
Marjosser        Dorf-

  schelle

Wer am Sonntag, den 7.7.2024 das 50jährige Jubilä-
umsfest rund um das Spessartforum besuchte, fand 
ein frohes, buntes Miteinander aller Stadtteile vor, 
die sich an diesem Tag durch unterschiedlichste Bei-
träge präsentierten. Danke allen Merneser Unterstüt-
zern, die mitgeholfen haben beim Auf- und Abbau 
unseres Platzes, beim Getränke- und Essensverkauf, 
Danke für die Musik- und Gesangsbeiträge sowie der 
Kinderbastelaktion :„Mernes, eine Perle an der Jos-
sa“.

Liebe Merneser,
die Kier ist in unmittelbarer Nähe. Wir bit-
ten euch alle auch dieses Jahr das Kirch-
weihfest durch Mithilfe zu unterstützen. 
Wer bei den Kierdiensten übersehen wur-
de, möge sich bitte bei Astrid Lenz melden.
Das Kierzelt kommt am Dienstag, den 
13. August 2024, um 17.00 Uhr. Da 
brauchen wir viele tatkräftige Helfer.
Ebenso freuen wir uns am Kierdienstag
über tatkräftige Mithilfe. Da sind immer 
auch ein paar Frauen sehr hilfreich, damit 

50 Jahre Bad Soden Salmünster- ein schönes 
buntes Fest mit allen Stadtteilen

Unsere Kier 2024 steht vor der Tür

die Abbauarbeiten zügig erledigt werden 
können.
Der Erlös wird anteilmäßig an die Vereine 
verteilt, fl ießt somit wieder in die Dorfge-
meinschaft zurück.

Die nächste Dorfschelle erscheint 
am 7. September 2024. 

Beiträge bitte bis 28. August an
dorfschelle@amberg-werbung.de.

Bankverbindung
Vereinsgemeinschaft Mernes
IBAN: DE69 5066 1639 0005 6325 
87 BIC: GENODEF1LSR

15. Jahrgang
August 2024



P. Schalk
63628 BSS-Mernes
Im Kammerfest 22

Tel. 06660-1527 oder
Mobil 0173-9 30 8174 und 0151-61 5318 59
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In der Maiausgabe berichtete ich über die 
Zwillingsarten Fitis/ Zilpzalp, zwei kleine 
Singvögel, die als sehr häufig vorkom-
mend eingestuft sind. In diesem Erlebnis-
bericht möchte ich zwei weitere unschein-
bare, doch sehr interessante Zwillingsar-
ten vorstellen.

Begonnen 
hat das Er-
lebnis damit, 
dass ich mit 
meinem alten 
„Eulenkolle-
gen Werner“ 
unterwegs 
war, um Brut-
kontrollen 
durchzu-
führen. Der 
Raufußkauz 

zählt zu den Kleineulen, sowie auch der 
Sperlingskauz und der Steinkauz (letzterer 
kommt in unserem Gebiet nicht vor). Allen 
drei Arten kann oder sollte durch das An-
gebot von speziellen Nistkästen ein raub-
zeugsicherer Brutplatz angeboten werden.   
Gleich beim ersten Kasten machte mein 
Freund W. mich auf ein abfliegendes Vö-
gelchen aufmerksam. Es war ein Garten-
baumläufer, der in dem Winkel hinter den 
Seitenblechen sein Nest angelegt hatte. 
Um es vorweg zu nehmen. An den rund 
dreißig weiteren Kästen, die an dem Tag 

von uns aufgesucht wurden, passierte es 
noch fünfmal, dass bei Annäherung ein 
Baumläufer abflog.
Immerhin, denn auf Seiten des Raufußkau-
zes waren wir weniger erfolgreich. Kein ein-
ziger Brutnachweis. 
Aber zurück zu unseren Zwillingsarten. 
Die beiden Baumläuferarten sind inso-
fern besonders, dass sie ihren Körperbau 
vollständig an den Lebensraum „Baum-
stamm“ angepasst haben. Beginnend bei 
ihrer Färbung, die dem Borkenmuster vie-
ler unserer Bäume gleicht. Weiter geht es 
mit den Schwanz-Stützfedern, ähnlich de-
nen von Spechten und nicht zuletzt, ihren 
langen, gebogenen Pinzett-Schnäbelchen, 
ähnlich denen der tropischen Nektarvögel, 
die damit tief in Blüten der Urwaldstauden 
eintauchen, um Nektar zu schlürfen. Die 
Baumläufer fahren mit ihren Schnäbeln in 
die Ritzen der Borke von Eiche, Erle, Fich-
ten und vielen anderen Bäumen, um Spin-
nentiere, kleinste Insekten, deren Larven 
oder Eier aufzusammeln. Gebrütet wird in 
Baumspalten von Totholz oder sturmge-
schädigten Bäumen, oft hinter abgelöster 
Baumrinde.
Eine Chance die beiden Arten voneinan-
der sicher zu unterscheiden ergibt sich am 
ehesten an den Gesängen. Jeweils unter-
schiedlich lange, sehr hohe, trillernde, 
blaumeisenähnliche Strophen.
Beide Arten bleiben auch den Winter über 

Vogelgeschichten



bei uns. Und im Winter ist die Sicht auf die 
ruckartig oder spiralförmig an Bäumen 
hoch kletternden Vögel eher möglich, weil 
das störende Laubwerk fehlt. Was Baum-
läufer nicht können, ist, wie die Kleiber 
kopfüber am Stamm runterklettern. Im-
mer geht´s aufrecht rauf; runter wird ge-
fl ogen und zwar an den Fuß des nächsten 
Baumes. Und jetzt fällt auf, wenn man sich 
die Zeit nimmt und ein Fernglas zur Hand 
hat, der Waldbaumläufer hat eine strah-
lend weiße Kehle, Brust, Bauch. Das Weiß 

L‘AngoloL‘Angolo
PizzeriaPizzeria

Holzrahmen/Holzmassivbau 
Stein auf Stein - Aufstockung 

Baukoordination

des Garten-
baumläufers 
ist durchsetzt 
von dunklen 
Strichelchen 
und erscheint 
schmutzig 
weiß.
Wiederum fast 
perfekte Zwil-
linge.     
Geschrieben von Leo Klübenspies

 Landfrauen Jossgrund im Spessart
Jossgrund im Spessart

Termine der Landfrauen:

• Dienstag, 20.08.2024
• „Bezirkswandertag in Wirtheim“
• Treffpunkt: 14.00 Uhr Wirtheim – Pfarrzentrum
• Vortrag über die Geschichte von Wirtheim im Pfarrzentrum, 
• 3 Wanderungen von leicht – anspruchsvoll
• Gemeinsames Kaffeetrinken
• Bitte bis 30. Juli 2024 anmelden
• Es werden Fahrgemeinschaften gebildet
• Abfahrt Mernes Talstr. 13.00 Uhr

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Die Landfrauen
Bitte um Beachtung

Ab dem 03.06.24 bleibt unser Geschäft in den 
Sommermonaten wieder vorübergehend montags Nachmittags 
geschlossen.

Mein Markt · Jossastraße 1 · 63628 BSS-Mernes



Metallbau · Kunststoff-Fenster

Alfons Ziegler
Inh. Patrik Harnischfeger

 Kath. Kirchengemeinde – Gottesdienstzeiten im August

Sonntag, 4.8.24 9:00 Uhr
Heilige Messe
Montag, 5.8.24 19:00 Uhr
Friedensgebet
Mittwoch, 7.8.24 19:00 Uhr
Heilige Messe
Sonntag, 11.8.24 10:30 Uhr
Heilige Messe
Montag, 12.8.24 19:00 Uhr
Friedensgebet
Mittwoch, 14.8.24 19:00 Uhr
Heilige Messe mit Kräutersegnung

Sonntag, 18.8.24 10.00 Uhr
Heilige Messe zur Kirchweih, anschl. Grä-
bersegnung
Montag, 19.8.24 19:00 Uhr
Friedensgebet
Mittwoch, 21.8.24 19:00 Uhr
Heilige Messe
Samstag, 24.8.24 18:00 Uhr
Vorabendmesse
Montag, 26.8.24 19:00 Uhr
Friedensgebet
Mittwoch, 28.8.24 19:00 Uhr
Heilige Messe

Mitarbeiter (w/m/d)
in Voll- oder Teilzeit

ab sofort, für unseren Lebensmittel- und 
Getränkemarkt in Mernes gesucht

Kontakt: Nils Kistner 0171-8552655



Reiseberatung – Tina Ziegler
tina.ziegler@takeoff-reisen.de

Mobil: 0172 - 7085025

Das Vocalensemble Mernes hat sich in den 
letzten Wochen erfolgreich auf verschie-
denen Bühnen im Main-Kinzig-Kreis prä-
sentiert. Einer Einladung folgend durften 
wir am 15. Juni beim Chor4You Summer 
Special im Dorfgemeinschaftshaus Höchst 
mitwirken. Das breitgefächerte Repertoire 
des Merneser Chores beeindruckte dabei 
nicht nur das gesamte Publikum, sondern 
auch die anwesenden Chöre. Dank unserer 
Mitwirkung gab es so eigentlich alles zu 
hören, was die moderne, klassische und 
sakrale Chormusik zu bieten hat. 
Nur eine Woche später, am 22. Juni, hatten 
wir einige Chöre aus dem Jossgrund und 
dem Sinntal zu unserer Reise durch Euro-
pa eingeladen. Bevor die Erwachsenen sin-
gen durften, zeigte der Generationenchor, 
was er kann. Die kleinen Mäuse und die 
Erwachsenen, die im Hintergrund unter-
stützend mitsangen, haben sich sehr viel 
Mühe gegeben und stolz ihre Lieder prä-
sentiert. Im Anschluss daran wurde es auf 

Neues aus der Chorszene 

und neben der Bühne einmal richtig voll. 
Mit der Europahymne Freude, schöner 
Götterfunken, die auf Deutsch, Englisch, 
Französisch und Italienisch und abschlie-
ßend noch einmal auf Deutsch von allen 
Chören gemeinsam gesungen wurde, be-
gann nun der zweite Teil des Abends. Die-
ser Moment zeigte, wie stark die Musik die 
Menschen über alle Altersstufen hinweg 
verbinden kann. Es war wirklich beeindru-
ckend, als vier Chöre dieses Stück erst je-
der für sich in den einzelnen Sprachen und 
schließlich alle gemeinsam auf Deutsch 
sangen. Anschließend durften die Gäste 
aus Burgjoss, Pfaffenhausen und Alten-
gronau, aber auch der Merneser Chor ihre 
aktuellen Lieder aufführen. In gemütlicher 
Runde klang schließlich der laue Sommer-
abend bei Gesang und einem Gläschen 
Wein aus.
Schon am 7. Juli stand der nächste Auftritt 
auf dem Programm. Das Vocalensemble 
hatte bei der Jubiläumsfeier zum 50jähri-



Matthias Schae�er
Dipl.-Betriebswirt (FH)

Steuerberater

63628 BSS/Mernes • Jossastraße 8
Tel. 0 66 60/3 71 69 30
Fax 0 66 60/3 71 69 35

Mail: info@schae�er-stb.de

gen Beitritt der Ortschaften zur Stadt Bad 
Soden-Salmünster die Gelegenheit, auf der 
Bühne im Kurpark aufzutreten. Dabei er-
klang natürlich auch das Merneser Lied, 
dessen Inhalt dem Publikum kurz von Eli-
sabeth Dietz „übersetzt“ wurde.
Zu Beginn unserer Sommerpause fand 
endlich der Gegenbesuch in Altengronau 
statt. Auch dort zeigte sich das Vocalen-
semble bei den Sinntaler Gästen von seiner 
besten Seite und berührte die Anwesenden 
mit seinem Gesang. Auch hier ist wieder 
einmal aufgefallen, dass sich der Chor 
dank seiner Dirigentin deutlich verbessert 
und wieder mehr Freude am Singen hat.
Jetzt werden die Stimmen erst einmal gut 
durchgelüftet, damit wir Ende August aus-
geruht in das zweite Halbjahr starten kön-
nen. Ab August gibt es dann eine kleine 
organisatorische Änderung: Unser Proben-

tag ist dann immer der Donnerstag.
Ab dem 22. August beginnen wir auch 
schon mit den Proben für die Adventszeit. 
Wer dabei mitwirken möchte, kann sich 
uns gerne anschließen. Im Rahmen unse-
res „Chorprojekts“ mit dem Titel „Ein Licht 
in der Nacht“ singen wir klassische, aber 
auch moderne Adventslieder, die voraus-
sichtlich an drei Terminen präsentiert wer-
den. Für diejenigen, die sich nur für dieses 
Projekt zum Vocalensemble hinzugesellen 
möchten, fällt ein kleiner Obolus in Höhe 
von 10 Euro für die Noten an. Natürlich ist 
es auch möglich, erst einmal nur zum kos-
tenlosen Schnuppern vorbei zu kommen. 
Wir freuen uns auf alle, die dabei mitma-
chen möchten!

Euer Vocalensemble Mernes

Die Vorschulkinder der Kita St. Bonifa-
tius/Mernes wurden am Sonntag im 
Rahmen eines Familiengottesdienstes 
verabschiedet.
Sie führten in der Kirche ein Theater-
stück auf. Dieses handelte von einer 
Schwalbe und einem Eichhörnchen. 
Diese wollten einem kleinen verlo-
rengegangen Fuchsbaby helfen seine 
Eltern wiederzufinden. Alle Tiere des 
Waldes halfen mit und am Ende hat 
der Kleine seine Eltern wieder gefun-
den.
Bis zu den Sommerferien dürfen die Kinder 

 Kita St. Bonifatius Mernes

noch einmal in der Kita übernachten und 
am letzten Tag werden sie aus der Kita ‚ge-
worfen‘.



„ “

Luke Greenstone

BARGELDLOSES
ZAHLEN MÖGLICH!



Lohrer Straße 15 | 63637 Jossgrund
Tel: 0 60 59 - 6 51 96 60

Andreas
Lingenfelder

Energieberatung • Heizung • Sanitär

Wärme aus Sonne und Erde

GmbH & Co. KG

Ihr wisst gar nicht, wie 
warm so ein Mausefell 
sein kann bei der Hitze. 
Zum Glück ist es in der 
Kirche herrlich kühl – 
einfach wunderbar, um 
dem strahlenden Sonnenschein mal ein 
paar Minuten zu entfliehen und die hitzi-
gen Gedanken abzukühlen. Wenn man an 
die vielen Menschen denkt, die bei den 
hohen Temperaturen arbeiten müssen, 
wünscht man sich einen Chef, der sagt: 
Kommt und ruht ein wenig aus! Jesus war 
so ein Chef. Er hat seinen Aposteln mit 
diesen Worten schon damals hochoffiziell 
Urlaub verordnet. Ganz einfach, weil es 
gut tut. Außerdem hat man endlich einmal 
Zeit, in sich hineinzuhorchen. Ich habe das 

mal ausprobiert und war mit den kfd-Frau-
en auf Meditationspfad entlang der Jossa: 
Stille, Wassergeplätscher, ruhig vorgetra-
gene Texte, kurze Gebete und zum Schluss 
habe ich beim gemeinsamen Grillen noch 
einen Wurstzipfel ergattert. Warum nur 
Frauen da waren? Keine Ahnung. Vielleicht 
mögen Männer keine Bratwurst. 
Ferien sind herrlich, einfach mal gar nichts 

tun. Manche Leute können das gar nicht 
mehr. Ich bin Meister im Nichtstun. Ein 
schattiges Plätzchen suchen und schon 
geht’s los. Mit den Ferien heißt es für man-
che Kinder Abschied vom Kindergarten 
nehmen. Im Familiengottesdienst hatten 
die „Schulkinder“ während der heiligen 
Messe ihren großen Auftritt. In bunten 
Kostümen spielten sie das Stück: Pino, Lela 
und kleine Fuchs. Ein kleines Fuchsbaby 
(Ben) hatte im Wald seine Eltern verloren 
und weinte hilflos vor sich hin. Die Schwal-
be (Svea) wollten ihm gern helfen und hol-
te sich Unterstützung beim Eichhörnchen 
(Isabella). Dieses hatte Bedenken, weil ja 
Füchse gefährliche Tiere sind, besann sich 
dann aber eines Besseren und gemeinsam 
baten sie die Eule (Toni) um Hilfe. Doch 
auch mit ihren scharfen Augen konnte die 
Eule die Eltern des Füchsleins nicht finden. 
Das Reh (Ela Mina) sprang kreuz und quer 
durch den Wald, konnte die Fuchseltern 
jedoch auch nicht aufspüren. Dem Kanin-

chen (Nele) fuhr der Schreck in die Glieder, 
als die Schwalbe es bat, nach den Füchsen 
zu suchen, und hüpfte schnell davon. Nun 
war guter Rat teuer. Wen sollten sie denn 
noch um Hilfe bitten? Der Dachs (Madita) 
fiel der Schwalbe noch ein, immerhin ist 

Mir juckt der Pelz!



Agenturvertretung Jochen Arnold
Tel. 0160-7917814

Günter Müller
Salmünstererstr 9a
63628 Mernes

Balkon + Terassengeländer
Innen- und Außentreppen

er Experte für unterirdische Gänge. Tat-
sächlich wusste der Dachs, wo Familie 
Fuchs wohnt und führte die versammelten 
Tiere zu dem Fuchsbau. Inzwischen hat-
te auch das Kaninchen Mut gefasst und 
gesellte sich zu den Tieren. Was würde 
wohl passieren, wenn nun die Fuchseltern 
plötzlich auftauchen, fragten sich die Tie-
re ängstlich. Während sie noch berieten, 
verschwand das kleine Füchslein in dem 
Bau und kurz darauf streckten die Fuchs-
eltern (Emma und Arno) ihre Köpfe heraus. 
Freundlich bedankten sie sich bei den Tie-
ren und waren ganz gerührt von der Hilfs-
bereitschaft der Tiere. Mit leichten Herzen 
fl atterten, hüpften und liefen die Tiere 
wieder nach Hause und waren von Herzen 
froh, dass die Geschichte so gut ausgegan-
gen war. 
Pfarrer Göller dankte den Kindern für das 
schöne Stück und wünschte ihnen für 
die Schulzeit den Mut, die eigene Furcht 
zu überwinden und Neues zu wagen. Er 
dankte den Erzieherinnen für ihre wert-
volle Arbeit und dem Verwaltungsrat für 

die guten Rahmenbedingungen, ohne die 
der Betrieb eines Kindergartens nicht mög-
lich wäre. Mona Imkeller, die Leiterin des 
Kindergartens,  verabschiedete die Kinder 
mit einem Geschenk und den besten Wün-
schen in die Schulzeit und erinnerte an das 
Lied, das täglich im Stuhlkreis gesungen 
wird: Seid geborgen in Gottes Hand.
Zum Schluss dieses schönen Sonntagvor-
mittages gab es auf dem Kirchhof noch 
Kaffee, Getränke, Kuchen und Laugenge-
bäck, so dass niemand hungrig oder durs-
tig nach Hause gehen musste und auch 
die Waldtiere langten nach Kräften zu.
Viel Spaß im Urlaub und kommt gerne im-
mer wieder vorbei, Ihr wisst ja: Die Kirche 
macht keine Ferien.
Und wenn es mir selbst dort zu warm wird, 
gehe ich ins Schwimmbad. Die Badehose 
habe ich schon an. 

Euer Peterchen   

Text: G. Pfahls
Zeichnungen: K. Streicher
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 Freiwillige Feuerwehr Mernes

Feuerwehr Einsatzabteilung – Dienstplan August/September

Neues Übungsfahrzeug für die Kind-
er- und Jugendfeuerwehr Mernes

14. Aug/19 Uhr  kein Dienst, da 
                                Kierzelt-Aufbau
21. Aug/19 Uhr Umgang mit der 
                                Motorkettensäge

Gerätehaus Einsatzabteilung

28. Aug/19 Uhr Feuerwehr-Stammtisch Gerätehaus Einsatzabteilung, Passi-
ve, Ehr./Alt-Abt., Nicht-
Mitgl.

04. Sept/19 Uhr    Hydrantenprüfung 
                                 im Ortsbereich

Gerätehaus Einsatzabteilung

11. Sept/19 Uhr Dienstsport Einsatzabteilung
18. Sept/19 Uhr Selbstrettungsübung 
                                 mit Drehleiter

Gerätehaus Einsatzabteilung

25. Sept/19 Uhr Feuerwehr-Stammtisch Gerätehaus Einsatzabteilung, Passi-
ve, Ehr./Alt-Abt., Nicht-
Mitgl.

Die freiwillige Feuerwehr Mernes freut sich, ihr neu-
estes „Fahrzeug“ für die Kinder- und Jugendfeuer-
wehr vorzustellen. Dank der Unterstützung von 
Jürgen Arnold (Bau des Grundfahrzeugs), der Firma 
Patrick Harnischfeger (Material) und Andre Kreuzer 
(Lackierung) konnte dieses Projekt realisiert werden.
„Dankeschön an alle!“ sagt Eric Göbel im Auftrag der 
Feuerwehr Mernes. Dieses neue Fahrzeug ermög-
licht unseren jungen Mitgliedern optimale Übungs-
möglichkeiten und stärkt den Zusammenhalt.

Änderungen hiervon sind im Online-Kalender einzusehen 
(www.mernes.de – Vereine – FFW-Mernes)

www.stoos-gmbh.de
Fenster – Haustüren – Möbel

feuerwehr.mernes
www.feuerwehr-bss.de



 DIE BÜCHEREI – ST. PETER MERNES INFORMIERT

Mühlbachweg 3 | Im Obergeschoss des Kitagebäudes

E-Mail: mernes@koeb.bistum-fulda.de
Unsere Homepage: www.buechereien-jossgrund.de  

WhatsApp Newsletter: Tel. 0151-70326777 mit „START“ anmelden

Im online Katalog der Bücherei könnt ihr unter: www.bibkat.de/koebmernes,  
1545 Bücher, Tonies, Tiptoi-Bücher, Hörspiele und Hörbücher entdecken!

In diesem Jahr konnten wir bis Juli 2024 schon 
83 neue Medien einstellen.

NEUGIERIG geworden? Im online Katalog fi ndet ihr alle Neueinstellungen 
gleich auf der Startseite unter „Eingestellte Medien 2024“

Mühlbachweg 3      Im Obergeschoss des Kitagebäudes
E-Mail: mernes@koeb.bistum-fulda.de                                                                                                

Unsere Homepage: www.buechereien-jossgrund.de

   WhatsApp Newsletter: Tel. 0151-70326777 mit „START“ anmelden

Im online Katalog der Bücherei könnt ihr unter: www.bibkat.de/koebmernes,
1545 Bücher, Tonies, Tiptoi-Bücher, Hörspiele und Hörbücher entdecken!

In diesem Jahr konnten wir bis Juli 2024 schon 83 neue Medien 
einstellen.

NEUGIERIG geworden? Im online Katalog findet ihr alle Neueinstellungen 
gleich auf der Startseite unter „Eingestellte Medien 2024“

Das neue Buch von Bischof Michael Gerber                                           
Der Autor stellt Prinzipien vor, die im Bistum Fulda die 
Basis für zukünftige Entscheidungen bilden werden und 
weit über Fulda hinaus anregend und hilfreich sind.

Der stille Abschied vom bäuerlichen Leben             
Die Veränderung des bäuerlichen 
Lebens in der zweiten Hälfte des        
20. Jahrhunderts. 

                                                             
                    

(MG)

In den Sommerferien haben wir vom 30.07.2024 - 14.08.2024 
geschlossen!                                                                                       

Die erste Ausleihe nach den Ferien, ist am Dienstag, den 20.08.2024!
DAS TEAM WÜNSCHT EUCH EINE SCHÖNE ZEIT!

Mühlbachweg 3      Im Obergeschoss des Kitagebäudes
E-Mail: mernes@koeb.bistum-fulda.de                                                                                                

Unsere Homepage: www.buechereien-jossgrund.de

   WhatsApp Newsletter: Tel. 0151-70326777 mit „START“ anmelden

Im online Katalog der Bücherei könnt ihr unter: www.bibkat.de/koebmernes,
1545 Bücher, Tonies, Tiptoi-Bücher, Hörspiele und Hörbücher entdecken!

In diesem Jahr konnten wir bis Juli 2024 schon 83 neue Medien 
einstellen.

NEUGIERIG geworden? Im online Katalog findet ihr alle Neueinstellungen 
gleich auf der Startseite unter „Eingestellte Medien 2024“

Das neue Buch von Bischof Michael Gerber                                           
Der Autor stellt Prinzipien vor, die im Bistum Fulda die 
Basis für zukünftige Entscheidungen bilden werden und 
weit über Fulda hinaus anregend und hilfreich sind.

Der stille Abschied vom bäuerlichen Leben             
Die Veränderung des bäuerlichen 
Lebens in der zweiten Hälfte des        
20. Jahrhunderts. 

                                                             
                    

(MG)

In den Sommerferien haben wir vom 30.07.2024 - 14.08.2024 
geschlossen!                                                                                       

Die erste Ausleihe nach den Ferien, ist am Dienstag, den 20.08.2024!
DAS TEAM WÜNSCHT EUCH EINE SCHÖNE ZEIT!

(MG)



Theodor Müller

Bauservice   Sanierung
Montage      Gestaltung
Beratung

 Landfrauen Jossgrund im Spessart

 
Jossgrund im Spessart 

Einladung 
zum Sommerfest & A.er-Work-Party 

auf dem Schulhof in Mernes 

Freitag, den 23. August 2024 
18.00 Uhr 

 
Gemütliches Beisammensein 

mit lecker Pizza & kühlen Getränken 

Anmeldung bei:                     Klara Schaeffer 06660/96100 
Lydia Desch 06660/1311 

Andrea Ballnus 0151/10216012



Farbenspiel
Alexander Alperstedt

Maler- und Putzarbeiten
36396 Steinau-Marjoß
Mobil: 0170-2290576

Aktuell
Lohnsteuerhilfeverein e.V.

Alexander
Breitenberger

 Landfrauen Jossgrund im Spessart
 

Jossgrund im Spessart 

Einladung 
Zum Ausflug mit der KFD nach Büdingen 

Besichtigung & Führung in Büdingen 
Zeit zur freien Verfügung & Shoppen 

Abschluss in der Altstadt „Gasthof Bleffe“ 

Donnerstag, 19. September 2024 
Der Eintrittspreis von € 25,--  

ist bei Anmeldung zu entrichten! 

Wir fahren mit dem Bus 
genaue Abfahrtzeit & 

Einzelheiten werden noch bekanntgegeben! 
Anmeldeschluss: 30. August 2024 

 
Anmeldung bei:                                       Klara Schaeffer 06660/96100 

Lydia Desch 06660/1311 
Andrea Ballnus 0151/10216012



 SG Marjoß/Mernes  SG Jossatal II

KREISLIGA A SCHLÜCHTERN

Sonntag, 04.08.2024     15:00 Uhr
SG Marjoß/Mernes – Huttengrund II in 
Marjoß

Sonntag, 11.08.2024       15:00 Uhr
Herolz  - SG Marjoß/Mernes 

Freitag, 16.08.2024      19:00 Uhr
SG Marjoß/Mernes - SV Salmünster in 
Mernes

Sonntag, 25.08.2024      15:00 Uhr
Weichersbach - SG Marjoß/Mernes

Freitag, 30.08.2024      18:15 Uhr
SG Marjoß/Mernes – Flieden II in Marjoß

Freitag, 06.09.2024      19:00 Uhr
SG Distelrasen - SG Marjoß/Mernes in 
Breitenbach

KREISLIGA C – SG JOSSATAL II  

Sonntag, 11.08.2024    13:00 Uhr
Herolz II - SG Jossatal II

Donnerstag, 15.08.2024 19:00 Uhr
SG Jossatal II – Gundhelm/Hutten III in 
Marjoß

Sonntag, 25.08.2024       13:00 Uhr
Weicherbach II  - SG Jossatal II 

Samstag, 31.08.2024       13:00 Uhr
SG Jossatal II – Mottgers/Schwarzenfels II 
in Marjoß

Sonntag, 08.09.2024       13:00 Uhr
SG Grebenh/Bern/N-Moos II  - SG Jossatal 
II in Bermutshain

Neues Trainerduo für die Frauen

KREISOBERLIGA FULDA SÜD

Samstag, 31.08.2024     17:00 Uhr
SV Marjoß – TSV Weichersbach

Samstag, 07.09.2024       17:00 Uhr
SV Marjoß – SG Sickels (9) 

FREUNDSCHAFTSSPIELE

Montag, 05.08.2024     19:30 Uhr
SV Marjoß – SG Haitz II

Samstag, 17.08.2024       15:00 Uhr
SG Freiensteinau II – SV Marjoß 

 SV Marjoß - Damen

Kurz vor Toreschluss hat der SV Marjoß noch ein 
ambitioniertes Trainerduo für die Damenmann-
schaft fi nden können.
Mit Daniel Behrendt und Christian Golditz konn-
ten zwei erfahrene Fußballbegeisterte gewonnen 
werden. Für Behrendt, der bereits Trainererfah-
rung hat, ist es nach langer Pause ein Restart, für 
den bekannten Schiedsrichter Christian Golditz ist 
es die erste Trainerstation im Seniorenbereich.



 kfd

 Zu einem Meditations-
weg lud die kfd Mernes 
alle Interessierten ein. 
Ellen Amberg hieß die 
Gruppe an der Auen-
halle willkommen und 
eröffnete das Thema: 
Meditation hat mit Be-
wusstwerdung und 
Achtsamkeit zu tun und 
dies geht nur in Stille. 
Also folgten wir mit geschlossenen Lippen 
dem Fußweg entlang der Jossa zu den Weg-
marken und lauschten Impulsen zu „Pfad“, 
„Brücke“, „Pause“ und „Baum“. Von Weg-
kreuzungen und Herausforderungen war 
die Rede, von der Überbrückung von Dif-
ferenzen, vom notwendigen Kräfteschöp-
fen in einer Pause und vom starken Wur-
zelwerk, welches uns standhaft bleiben 
lässt.  Die schöne Natur gepaart mit den 
besinnlichen Texten und den Gebetsein-
heiten bewirkten, dass alle Frauen schon 

nach kurzer Zeit völlig entspannt und mit 
sich selbst im Reinen waren. Um auch dem 
körperlichen Wohl Raum zu geben, hatte 
Rainer Amberg in der Grillhütte schon die 
Bratwürstchen auf den Grill gelegt. Mit Kar-
toffelsalat und kühlen Getränken blieben 
keine Wünsche offen und jetzt wurde auch 
wieder nach Herzenslust geschwätzt.
Vielen Dank an alle, die mitgeholfen haben 
und auch an alle, die mitgelaufen sind.
Das Leitungsteam der kfd

 Evangelische Kirche

Sonntag, 04.08. 10.45 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe mit Pfrin. Gleim in 
Marjoß
Sonntag, 25.08. 09.30 Uhr 
Gottesdienst mit Pfr. Schmitz in Jossa
Sonntag, 01.09. 10.00 Uhr 
Kirmesgottesdienst mit Pfr. Gleim in Mar-
joß

Gottesdienstzeiten im August

Mittwoch, 21.08. 14:30 Uhr 
Kirchencafé in Jossa



Die heilende Wirkung der Schafgarbe ist 
seit der Antike bekannt und spiegelt sich 
im Namen Achillea wider. Überliefert ist, 
dass Achilles diese Heilpfl anze schätzte. 
„Millefolium“ beschreibt die blattreiche 
Form. Der Name „Schafgarbe“ kommt von 
der Beobachtung, dass kranke Schafe sie 
fressen, und „Garbe“ bedeutet Gesundma-
cher.
Die Schafgarbe strahlt mit ihrem leuchten-
den Weiß in die Welt, ist unter vielen Na-
men bekannt und kann auf verschiedene 
Weise genossen werden: Als Tee, Tinktur, 
Wickel, als Sitzbad oder lecker in der Wild-
kräuterküche.
Als „Soldatenkraut“ und „Wundkraut“ 
wurde sie von kriegerischen Völker aller 
Jahrtausende eingesetzt, denn ihre Gerb-
stoffe stillt Blutungen und ihre ätherischen 
Öle desinfi zieren und heilen Verletzungen. 
Als „Bauchwehkraut“ regt sie mit ihren Bit-
terstoffen die gesamte Verdauung an. Zu-
sätzlich löst sie mit ihren ätherischen Öle 
Bauchkrämpfe.
In der Frauenheilkunde ist sie seit jeher be-
kannt: „Schafgarb im Leib tut wohl jedem 
Weib“.
Ob bei krampfartigen Schmerzen, PMS 
oder Durchblutungsstörungen – sie wird 
als „Heil aller Welt“ geschätzt. 
Menschen mit Rückenschmerzen genie-
ßen sie als „Herrgotts Rückenkraut“ in 
einem Sitzbad aus Schafgaben-Sud.
In Form eines „Leberwickerli“ hilft sie die 

Eine Kraftpfl anze im Sommer - Die Schafgar-
be (Achillea millefolium)

Leber zu entlasten (Schafgarben-Sud als 
Wickel auf die Leberseite legen).
Und nicht zu vergessen: Die Schafgarbe ist 
ein leckeres Gewürzkraut. Passend zu Sala-
ten, in Kräuterbutter, Eintöpfe u.v.m.
Ernte-Tipp: Im August das Kraut (Blüten, 
Blätter und Stängel) an einem trockenen 
Tag – gerne während der Mittagsstun-
den, dann sind die ätherischen Öle am 
höchsten- mit einem Messer oder Schere 
abschneiden. An einem trockenen, schat-
tigen Platz trocknen.
Schon gewusst, dass das getrocknete 
Kraut ein heilsamer Räucherstoff ist? Mit 
ihrem wohltuenden Duft schafft sie in je-
den Raum eine harmonische Atmosphä-
re. Mehr Infos zu 
Räucherwerk und 
-pfl anzen folgen 
im Herbst. Einen 
grünkräftigen 
Sommer wünscht

Stephanie König
www.ana-tara.
com



7,00 14,00 €

Nowak Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Wir sind da,
wenn Sie uns brauchen.

Jederzeit!Vorsorge zu Lebzeiten.
Fürsorge im Trauerfall.

Nowak
Bestattungen



Fliesengestaltung
Handtalstr. 24, 63637 Jossgrund

Tel. 06059 907 200
Mobil 0176 608 126 33

In der letzten Mitgliederversammlung des 
„Fördervereins Kindergarten Marjoß“ am 
18. April 2024 wurde mit Michaela Sport-
elli als erste Vorsitzende und Tina Fischer-
Elsässer als zweite Vorsitzende ein neuer 
Vorstand gewählt. Ebenfalls neu im Vor-
stand begrüßen wir Stephanie Weigand. 
Lukas Rippl und Jessica Bohnert komplet-
tieren den nun fünfköpfigen, ehrenamtli-
chen Vorstand des Fördervereins. 
Steffen Eckel,  der dem letzten Vorstand 
viele Jahre als Vorsitzender und zuletzt als 
Kassenführer angehörte, trat nicht mehr 
zur Wahl an.  Ihm wird an dieser Stelle 
herzlich für die geleistete ehrenamtliche 
Arbeit der letzten Jahre zum Wohl unserer 
Marjosser Kita gedankt.
Der Förderverein des Kindergartens spielt 
eine wichtige Rolle bei der finanziellen Un-
terstützung und Förderung der pädagogi-
schen Arbeit. Der Kindergarten verfügt oft 

Förderverein des Kindergarten Marjoß stellt 
sich neu auf

nur über begrenzte Eigenmittel. Mit 
Hilfe des Fördervereins werden größe-
re, aber auch kleinere Investitionen, 
wie der Umbau von Räumlichkeiten 
oder der Kauf neuer Spielgeräte er-
möglicht. Es können Anschaffungen 
getätigt werden, die sonst nicht mög-
lich wären. Dadurch wird das Betreu-
ungs- und Bildungsangebot für die 
Kinder verbessert.
Der Förderverein knüpft Kontakte 
zu Eltern, Gemeindevertretern, Ge-

schäften und lokalen Einrichtungen, um 
potenzielle Spenden zu generieren und 

bringt so verschiedene Akteure rund um 
die Kita zusammen.
Gemeinsam Gutes tun – Unterstütze die 
Arbeit des Fördervereins!
Um die Arbeit des Fördervereins zu unter-
stützen, freuen wir uns über jedes neue 
Vereinsmitglied oder über jede Spende! 
Jeder Beitrag, den wir erhalten, trägt dazu 
bei, das Bildungs- und Spielangebot des 
Kindergartens für die Kinder kontinuierlich 
zu erhalten!

Spendenkonto:
Förderverein Kindergarten der ev. Kirchen-
gemeinde Marjoß e.V.
IBAN: DE23 5306 0180 0001 3545 40
Vielen Dank!
Kontakt: Michaela Sportelli, Foerderver-
ein_Kindergarten@gmx.de

Vorstand v.l.n.r.: Lukas Rippl, Jessica Bohnert, Michaela 
Sportelli, Stephanie Weigand, Tina Fischer-Elsässer
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Am Donnerstag, den 18.07.2024, wurde 
das neue Hilfeleistungslöschgruppenfahr-
zeug  der Freiwilligen Feuerwehr  Stei-
nau-Marjoß bei dem Hersteller, der Ziegler 
GmbH, in Giengen an der Brenz abgeholt 
und nach Marjoß überführt.
Bei dem neuen Fahrzeug handelt es sich 
um ein (H)LF 10 mit umfangreicher Aus-
stattung zur Brandbekämpfung und der 
Technischen Hilfeleistung. Das Fahrzeug 
ersetzt das mittlerweile 30 Jahre alte 
Löschgruppenfahrzeug (LF) 8/6.  

Abholung des neuen Fahrzeugs der Freiwilligen 
Feuerwehr Marjoß 

In den nächsten Wochen gilt es nun, das 
Fahrzeug und seine Beladung in den 
Übungsdiensten ausführlich kennenzuler-
nen, bevor es dann schließlich in absehba-
rer Zeit in den Einsatzdienst gestellt wird.
Die offi zielle Übergabe des Fahrzeugs fi n-
det am 28.09.2024 im Zuge des Weinfests 
der Feuerwehr Marjoß am Feuerwehrgerä-
tehaus statt. 
Weitere Informationen und Neuigkeiten 
zur Feuerwehr Marjoß gibt es auch bei Ins-
tagram:           feuerwehr_marjoss
zur Feuerwehr Marjoß gibt es auch bei Ins-
tagram:           feuerwehr_marjoss




